Geschäftsordnung der Abteilung Tennis

Der Abteilungsausschuss Tennis hat in seiner außerordentlichen Sitzung vom 15.3.1986 folgende abteilungsinterne Geschäftsordnung beschlossen. Diese Geschäftsordnung regelt ausschließlich die Belange der Abteilung Tennis und steht im Einklang mit der Satzung und der Geschäftsordnung des TSV Ebermannstadt.

In seiner ordentlichen Sitzung vom 7.3.1989 und weiteren Sitzungen hat der Abteilungsausschuss diese Satzung den neuesten Gegebenheiten angepasst und in einigen Punkten geringfügig geändert.

 

1  Organe der Abteilung

· der Abteilungsvorstand

· der Abteilungsausschuss

· die Mannschaftsführer

· die Abteilungsversammlung

2  Zusammensetzung der Organe

Der Abteilungsvorstand besteht aus

· dem Abteilungsleiter,

· seinem Stellvertreter und

· dem Kassenwart.

Der Abteilungsausschuß besteht aus

· dem Abteilungsvorstand

und dem

· dem Sportwart

· dem Jugendsportwart

· dem Anlagen- und Clubheimwart

Im erweiterten Abteilungsausschuß sind noch folgende Personen vertreten

· dem Schiedsrichterbeauftragten

· dem Pressewart

· den Kassenprüfern

In Personalunion darf ein Mitglied des Abteilungsausschusses mehrere Funktionen ausführen. Es hat aber auch dann nur eine Stimme im Abteilungsausschuß.

3  Der Abteilungsleiter

Der Abteilungsleiter ist für die Leitung des gesamten sportlichen Betriebes nach außen allein verantwortlich. Insbesondere vertritt er die Abteilung gegenüber den Organen des Bayerischen Tennisverbandes, des Hauptvereins, der Stadt Ebermannstadt und anderen Vereinen.

Der Abteilungsleiter ist für die finanziellen Belange der Abteilung zuständig. Er überwacht die Einnahmen und Ausgaben und prüft die jährliche Gewinn- u. Verlustrechnung der Abteilung.

Er erledigt den Schriftverkehr der Abteilung mit Ausnahme des Schriftverkehrs des Sportwarts. Er ist zuständig für das Personal wie Platzwarte und Reinigungspersonal.

Er ist eigenverantwortlich für die Pflege des Mitgliederbestandes der Abteilung zuständig. Er hat dafür Sorge zu tragen, dass alle Mitglieder der Abteilung auch dem TSV Ebermannstadt angehören.

Er erledigt diese Arbeiten in Zusammenarbeit mit dem Vorstand des TSV. Er führt die Mitgliederkartei und nimmt Neuanträge entgegen.

Der Abteilungsleiter ist für die Kooperation der Aufgaben innerhalb der Tennisabteilung zuständig und sorgt für die Information der Mitglieder. Alle Mitglieder sind ihm weisungsgebunden.

4  Der stellvertretende Abteilungsleiter

Der stellvertretende Abteilungsleiter vertritt den Abteilungsleiter. Scheidet der Abteilungsleiter freiwillig vor Ablauf seiner Amtsdauer aus, so führt der stellvertretende Abteilungsleiter kommissarisch die Geschäfte der Abteilung bis zur Neuwahl.

Der stellvertretende Abteilungsleiter führt das Protokollbuch. Ein Protokoll wird über alle Abteilungsvorstands- und Abteilungsausschußsitzungen sowie über die Abteilungsversammlungen angefertigt. Das Protokoll ist auf Verlangen jederzeit dem Vorstand des TSV und allen Mitgliedern des Abteilungsausschusses vorzulegen. Der Abteilungsvorstand bzw. der Abteilungsausschuß hat das Protokoll zu genehmigen.

5 Der Kassenwart

Der Kassenwart ist eigenverantwortlich für die Buchführung der Abteilung zuständig. Er führt das Kassenjournal der Abteilung.

Das Journal muß wie folgt gegliedert sein:

· ideeller Tätigkeitsbereich

· Vermögensverwaltung

· Zweckbetrieb

· wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb

Die Buchführung wird am Jahresende in die Gesamtbuchführung des Hauptvereins übertragen.

Die Buchführung und Bilanzierung wird vom Steuerberater erledigt.

Die Steuererklärungen werden vom Hauptverein abgegeben.

Die Belege für die Buchungen sind sorgfältig numeriert aufzubewahren. Der Kassenwart prüft eigenverantwortlich, ob die einzelnen Ausgaben satzungsgemäßen Zwecken des TSV entsprechen. Er hat die Belege am Jahresende so rechtzeitig beim Steuerberater abzugeben, dass ein ordnungsgemäßer Jahresabschluß erfolgen kann.

Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

6  Der Sportwart

Der Sportwart ist eigenverantwortlich zuständig für folgende sportlichen Aktivitäten: Verbandsspiele, Mannschaftsaufstellungen, Mannschaftsmeldungen, Passwesen, Trainingsplan, Trainerstunden, Hallentraining, usw.

Er ist für die Organisation bei allen sportlichen Veranstaltungen und Turnieren zuständig.

Er nimmt an überörtlichen Veranstaltungen und Sitzungen teil, soweit sie den Spielbetrieb betreffen. 

7  Der Jugendsportwart

Der Jugendsportwart unterstützt den Sportwart. Er ist insbesondere zuständig für die Organisation des Spielbetriebs, des Trainings und sonstiger sportlicher Jugendveranstaltungen im Jugendbereich. Er ist Ansprechpartner für die Jugendtrainer.

8  Schiedsrichterbeauftragter

Er ist zuständig für das Schiedsrichterwesen. Er arbeitet eng mit dem Sportwart zusammen und nimmt in Absprache mit dem Sportwart an den Versammlungen des Bayerischen Tennisverbands teil.

9  Der Pressewart

Der Pressewart soll über alle sportlichen Aktivitäten und über gesellige Veranstaltungen in der Presse berichten. Weiterhin soll der Pressewart rechtzeitig Termine im Mitteilungsblatt abdrucken lassen.

10  Die Kassenprüfer

Die Kontrolle der Rechnungsprüfung übernehmen die Kassenprüfer. Sie prüfen während des Jahres stichprobenweise die Rechnungsführung. Am Jahresende überprüfen sie die Rechnungsführung des Kassenverwalters. Dabei sind die richtige Zuordnung nach dem Kontenplan, die Bankauszüge, Sparbücher und Belege zu überprüfen.

11  Der Anlagen- und Clubheimwart (AC-Wart)

Der AC-Wart ist zuständig für die gesamte Außenanlage incl. der Tennisplätze. Er ist verantwortlich für das Gesamtbild der Anlage. Er hat Reparaturen und Pflegearbeiten in Absprache mit dem Platzwart vorzunehmen bzw. in Auftrag zu geben.

Der AC-Wart ist verantwortliche für einen reibungslosen Clubheimbetrieb. Er hat für die Funktion sämtlicher Einrichtungen des Clubheims Sorge zu tragen. Er sorgt für die Einhaltung der Stellenbeschreibung für Bewirtschaftung.

Besonders zu beachten hat der AC-Wart die Überwachung der Heizungsanlage incl. Gastank. Ebenfalls müssen die Wasserversorgung und die Elektrogeräte regelmäßig überwacht und kontrolliert werden, insbesondere in der Übergangszeit Frühjahr und Herbst und im Winter. Der AC-Wart hat engen Kontakt mit dem Platzwart zu halten.

Die Schlüsselverwaltung unterliegt dem AC-Wart.

Die Stundennachweise für geleistete Stunden von Mitgliedern wird ausschließlich vom AC-Wart geführt. 

12  Der Platzwart

Der Platzwart ist verantwortlich für den Zustand der Tennisplätze. Er hält engen Kontakt zu dem AC-Wart. Grundlage für die Tätigkeit ist die Stellenbeschreibung für den Platzwart. Aus steuerlichen Gründen ist ein Tätigkeitsnachweis zu führen und monatlich beim Abteilungsleiter abzugeben.

13  Die Mannschaftsführer

Die Mannschaftsführer zeichnen selbständig für den Spielbetrieb ihrer Mannschaft verantwortlich. Die Koordination des Spielbetriebes der Mannschaften untereinander übernimmt der Sportwart.

Die Mannschaftsführer haben sich rechtzeitig über die Spieltermine zu informieren (s. Aushang).

Sie sorgen für die Mannschaftsaufstellung.

Sie koordinieren die Anreise bei Auswärtsspielen.

Die Mannschaftsführer haben an der Abteilungsausschusssitzung teilzunehmen, wenn sie dazu geladen sind. Sie haben den Kontakt zwischen den Mannschaftsspielern und der Abteilungsleitung zu pflegen, insbesondere sollen Informationen schnell weitergeleitet werden.

Die Mannschaftsführer überzeugen sich rechtzeitig vom ordentlichen Zustand der Plätze bei Heimspielen.

Sie sind für die übliche Bewirtung der Gastmannschaften verantwortlich und haben am Ende im Clubheim für Sauberkeit und Ordnung zu sorgen, vor allem in der Küche.

Wenn gleichzeitig zwei Heimspiele stattfinden, so haben sich beide Mannschaftsführer abzusprechen.

Die Mannschaftsführer sind mitverantwortlich für die Frühjahrsinstandsetzung. Jede Mannschaft der Herren und Jugendlichen hat für die rechtzeitige Instandsetzung der Plätze bis zum Medenrundenbeginn Anfang Mai in Abstimmung mit dem AC-Wart zu sorgen. 

14  Wahlen

Für die Wahlen gelten Paragraph 6 der Geschäftsordnung des TSV.

Die Wahl des Abteilungsleiters und des Abteilungsvorstandes erfolgt durch die ordentliche Abteilungsversammlung alle zwei Jahre. Die Abteilungsausschussmitglieder werden vom Abteilungsvorstand berufen.

Die Mannschaftsführer werden von den Mannschaften gewählt.

Bei Abstimmung innerhalb des Abteilungsausschusses entscheidet bei Stimmengleichheit die Stimme des Abteilungsleiters. Der Ausschuss ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte der Mitglieder anwesend ist.

15  Aufgaben des Abteilungsvorstands

Ihm obliegt die Leitung des gesamten sportlichen Betriebs im internen Bereich der Abteilung.

Jedes Mitglied des Abteilungsvorstands kann Aufwandsbelege bis 1000 Euro allein unterzeichnen. Über höhere Beträge beschließt der Abteilungsausschuss.

Der Abteilungsvorstand entscheidet über das Hinzuziehen der Mannschaftsführer zu den Ausschusssitzungen.

Bei Abstimmungen innerhalb des Abteilungsvorstands entscheidet bei Stimmgleichheit die Stimme des Abteilungsleiters. Der Abteilungsvorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens zwei Drittel der Mitglieder anwesend ist.

16  Aufgaben des Abteilungsausschusses

Verpflichtungshandlung über 1000 Euro.

Beschlussfassung über abteilungsinterne Strafen bei abteilungsschädlichem oder unsportlichem Verhalten von Mitgliedern der Abteilung.

Beschlussfassung über wichtige Angelegenheiten der Abteilung. Eine Angelegenheit ist wichtig, wenn sie vom Abteilungsleiter unterbreitet wird oder die Mehrheit der Mitglieder des Ausschusses die Angelegenheit für wichtig hält.

17  Aufgaben der Abteilungsversammlung

Wahl der Mitglieder des Abteilungsvorstandes.

Genehmigung von Beschlüssen des Abteilungsausschusses, die mit einer Darlehensaufnahme der Abteilung Tennis nach Zustimmung des Vereinsausschusses des TSV verbunden sind.

Entlastung des Abteilungsvorstandes nach Kenntnisnahme des geprüften Abteilungsberichtes.

19  Formelle Vorschriften

Abteilungsvorstand und Abteilungsausschuss werden im Allgemeinen als die Abteilungsleitung bezeichnet. Der erweiterte Abteilungsausschuß wird bei Bedarf zu den Sitzungen hinzu ge-nommen.

Die Abteilungsleitung tagt bei Bedarf.

Jedes Mitglied des Abteilungsvorstandes und die Mehrheit des Abteilungsausschusses kann mit Wochenfrist vom Abteilungsleiter die Einberufung einer außerordentlichen Sitzung verlangen.

Wenn ein Ausschussmitglied verhindert ist, hat es sich rechtzeitig bei einem anderen Mitglied der Abteilungsleitung zu entschuldigen.

Die Abteilungsleitung ist beschlussfähig, wenn die Mehrheit seiner Mitglieder anwesend ist. Einer Ladung bedarf es nur, wenn es sich um eine außerordentliche Sitzung handelt.

Bei jeder Sitzung wird ein schriftliches Protokoll angefertigt, das nach der Sitzung jedem Mitglied der Abteilungsleitung zugesandt wird. Dabei soll immer auf den nächsten Sitzungstermin hingewiesen werden.

Die Abteilungsversammlung tagt einmal im Jahr nach dem Ende der Tennissaison. Die Einberufung erfolgt durch den Abteilungsleiter. Sie muß eine Woche vorher entweder im Mitteilungsblatt Ebermannstadt veröffentlicht oder per Rundschreiben bekannt gemacht werden. Sie muß die Tagesordnung enthalten.

Anträge zur Tagesordnung sind eine Woche vorher beim Abteilungsleiter schriftlich einzureichen.

Die ordnungsgemäß einberufene Abteilungsversammlung ist beschlussfähig, wenn außer dem Abteilungsleiter wenigstens 1/10 der stimmberechtigten Mitglieder anwesend sind. Die Beschlussfassung erfolgt stets mit einfacher Mehrheit der erschienenen stimmberechtigten Mitglieder. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Abteilungsleiters.

Erscheint der Abteilungsleiter nicht zu einer ordentlichen Abteilungsversammlung, so kann er mit einfacher Mehrheit der stimmberechtigten Mitglieder seines Amtes enthoben werden.

Matthias Neuner, Ebermannstadt, 02.04.2019
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Anlage 1: Stellenbeschreibung Platzwart

Platzarbeiten:

· Plätze und Zubehör in gutem, spielfähigem Zustand halten (wässern, belegen, walzen, Linien befestigen, Netze erneuern)

· Geräte und Maschinen in Ordnung halten und pflegen

· Rasen mähen

· Hecken schneiden

· notwendige Ersatzbeschaffungen vornehmen

Sonstige Arbeiten - täglich durchzuführen:

· Clubheim aufschließen, lüften

· Getränkeautomat mit Getränken auffüllen

· Bargeldbestand des Getränkeautomaten bei Bank einzahlen

· Leerkästen bereitstellen, Flaschen wegräumen

· Terrasse aufräumen, Möbel abwischen

· Bekanntmachungen aktualisieren

· für Ordnung u. Disziplin auf der Anlage sorgen

· die Spielberechtigung der Sportler kontrollieren

· Gebühren von Gästen kassieren

· Platzkarten an Gäste verkaufen

· Ballwurfmaschine verleihen und Gebühren kassieren

· Arbeitsstunden für Mitglieder eintragen bzw. abzeichnen

Sonstige Arbeiten - bei Bedarf durchzuführen:

· Getränkebestand kontrollieren und bestellen

· Abfallkörbe an den Plätzen leeren

· Abfallcontainer leeren

· Größere Mängel auf der Anlage und im Clubheim, die nicht selbst erledigt werden können, umgehend an die zuständigen Ausschußmitglieder melden.

Anlage 2: Ableistung von Arbeitsstunden

Alle Tennismitglieder, die mindestens einmal pro Jahr auf den Plätzen Tennis spielen, gelten als aktive Mitglieder und haben die vorgeschriebenen Arbeitsstunden pro Jahr abzuleisten.

Die Verpflichtung, fünf Arbeitsstunden abzuleisten, haben alle aktiven Mitglieder, die am 1. Januar des Jahres fünfzehn Jahre alt sind.

Um die Arbeitsstunden während eines Jahres abzuleisten, gibt es folgende Möglichkeiten:

· Clubheimbewirtschaftung (Einzelheiten s. u.)

· Mitarbeit bei den Frühjahrsarbeiten

· Mitarbeit bei der Einwinterung

· Die Unterstützung des Platzwartes während des Jahres ist nur nach vorheriger Absprache mit dem Anlagen- Clubheimwart möglich.

Die Arbeiten unter Punkt 1 - 3 sind sowohl für Damen und Herren geeignet. Die Frühjahrs- u. Herbstarbeiten werden jeweils an einem vorher angekündigten Termin durchgeführt.

Alle geleisteten Arbeitsstunden sind in dem im Clubheim aufliegenden Ordner einzutragen.

Für nicht geleistete Arbeitsstunden werden im Januar des Folgejahres 10 Euro je Stunde bei Erwachsenen bzw. 6 Euro bei Jugendlichen belastet.

Neue Mitglieder, die nach dem 30. Juni der Abteilung beitreten, haben Arbeitsstunden erstmals in dem der Aufnahme folgenden Jahr abzuleisten.

Anmerkungen zur Clubheimbewirtschaftung:

· Für einen Wochenenddienst werden pro Person die vollen Arbeitsstunden pro Jahr angerechnet. Die Bewirtschaftung soll an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen erfolgen.

· Pro Tag werden maximal zwei Personen angerechnet. Das bedeutet, dass an einem normalen Wochenende (Samstag und Sonntag) vier Personen angerechnet werden. Wenn Feiertage das Wochenende verlängern, erhöht sich die Zahl der anzurechnenden Personen um zwei pro Tag.

· Bitte beachten Sie unbedingt die für einen reibungslosen Ablauf erforderlichen Punkte auf der Stellenbeschreibung. Sie ist im/am Clubheim veröffentlicht. (siehe Anlage 3)

Anlage 3: Stellenbeschreibung Clubheimdienst

Verantwortlich für das Clubheim (Heizung, Wasser usw.) ist der Clubheimwart

Wenn Punktspiele auf der Anlage stattfinden, wird die Bewirtschaftung von den Mannschaften selbst durchgeführt.

Eine Clubheimbewirtschaftung kann an jedem Wochenende an Feiertagen und zu Veranstaltungen (Turniere etc.) erfolgen (Ausnahme siehe Punkt 2).

Die Anzahl der Personen, die die Bewirtschaftung durchführen möchte, wird vom Abteilungsausschuß festgelegt.

Die Bewirtschafter haben dafür zu sorgen, dass über alle Einkäufe Quittungen bzw. Belege mit dem Ausweis der Mehrwertsteuer vorliegen. Es soll nur in Geschäften eingekauft werden, die Rechnungen/Quittungen ausstellen.

Am Ende der Bewirtung ist das Abrechnungsformular auszufüllen (Vordrucke sind im Ordner im Clubheim). Der Überschuss ist an den Kassenwart zu übergeben. Alle Belege und Quittungen sind beizufügen. Einzahlungsbelege sind im Clubheim-Ordner zu finden. Automatengeld wird vom Platzwart geleert und hat mit der Clubheimbewirtschaftung nichts zu tun!

Tätigkeiten bei Beginn der Bewirtschaftung:

· Türen aufschließen, Fensterläden öffnen, lüften

· Clubheim aufräumen, Mülleimer unter d. Spüle leeren

Terrassenmöbel abwischen und in Ordnung bringen

· Getränkeautomat auffüllen

· Kästen für leere Flaschen bereit stellen

· Speise- und Getränkeangebot auf Tafel bekannt machen und an der Eingangstür anbringen

Tätigkeiten am Ende der Bewirtschaftung:

· Clubheim aufräumen, Geschirr abspülen, Abfall leeren

· Angebrochene bzw. offene Waren an Mitglieder verteilen

· Arbeitsstunden im Ordner eintragen

· Türen, Fensterläden, Fenster schließen, Licht löschen.

· Clubheimabrechnung ausfüllen, Nachweise vollständig beifügen

· Alle offenen Forderungen der Mitglieder kassieren

· Bargeld bei dem Kassenwart abgeben

Anlage 4: Benutzung der Ballwurfmaschine

Verantwortlich und zuständig für die Ballwurfmaschine sind der Platzwart oder die Mitglieder der Abteilungsleitung.

Die Ballwurfmaschine darf nur von diesen Personen ausgehändigt werden.

Die Maschine soll auf Platz Nr. 1 eingesetzt werden. Hier befinden sich zwei Stromanschlüsse.

Die Ballwurfmaschine kann nur in Verbindung mit der üblichen Platzbelegung benutzt werden.

Die Ballwurfmaschine wird in einem funktionsfähigen, ordentlichen Zustand verliehen und ist so wieder zurückzugeben. Störungen oder Mängel sind den verantwortlichen Personen sofort zu melden.

Für grob fahrlässig oder mutwillig herbeigeführte Schäden haftet der Mieter.

Die Ballwurfmaschine steht den Mitgliedern kostenlos zur Verfügung.

Für Bälle müssen die Benutzer der Ballwurfmaschine selbst sorgen!

Anlage 5: Anweisungen für Mannschaftsführer

Jede Mannschaft hat eine(n) Mannschaftsführer(in)

Die Mannschaftsführer sind für den reibungslosen Ablauf der Medenspiele für ihre Mannschaft verantwortlich. Dazu gehören insbesondere

· die Vollzähligkeit der Mannschaft

· ein pünktliches Erscheinen zu den Medenspielen

· das Vorbereiten der Tennisplätze

· Plätze wässern und evtl. abziehen

· Netze und Geräte kontrollieren

· Abfallkörbe leeren

· Tische und Stühle säubern

· das Bereithalten der Bälle (pro Spieler 3 Bälle)

· das richtige Ausfüllen des Spielberichtes und das rechtzeitige Versenden des Spielberichtes per Internet.

· Fallen Spieltermine wegen schlechter Witterung aus, so ist das an der Infotafel deutlich zu machen. Die Nachholspieltermine sind dem Sportwart zu melden.

Achtung: Bußgelder müssen von den Mannschaften bezahlt werden!

Die Mannschaftsführer erhalten vor Saisonbeginn die gesamten Bälle für die Medenrunde. Jeder Mannschaft stehen pro Spieler drei Bälle zur Verfügung.

Für die Spielbälle wird pro Mannschaft ein Entgelt von 10 Euro verlangt. Das Entgelt muß der Mannschaftsführer zu Beginn der Medenrunde an den Sportwart übergeben.

Anlage 6: Vermietung Clubheim

Das Clubheim soll vorrangig an Tennismitglieder vermietet werden. Die Erlaubnis wird vom Abteilungsvorstand erteilt.

Die Anmeldung für eine Anmietung ist an dem Abteilungsvorstand zu richten.

Die Gebühr für die Vermietung beträgt für Mitglieder 150 Euro und für 200 Euro für Nichtmitglieder.

Dem Mieter wird das Organisationsblatt und die Regeln für das Anmieten des Clubheims ausgehändigt.
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Benutzung des Tennis-Clubheims

Sehr geehrter Benutzer,

wir freuen uns Ihnen unser Clubheim für eine Feier zur Verfügung zu stellen. Natürlich ist uns daran gelegen, dass alles reibungslos zwischen dem Benutzer und der Tennisabteilung abläuft. Daher haben wir einige Regeln aufgestellt.

a) Das Benutzungsentgelt beträgt 150 Euro für Mitglieder und 200 Euro für Nichtmitglieder. Es kann der Innenraum als auch der Freisitz verwendet werden.

b) Die Kücheneinrichtung wie Herd, Spülmaschine, Kaffeemaschine und Mikrowelle kann jederzeit benutzt werden. Ebenso kann das vorhandene Geschirr verwendet werden.

c) Soll der Kamin wegen Kälte angeheizt werden, ist uns Bescheid zu geben. Wir würden den Kamin dann entsprechend anschüren.

d) Toilettenpapier und Handtücher (WC und evtl. für die Küche) sollten am besten selbst mitgebracht werden (falls was ausgehen sollte). 

e) Die Flügeltür (Vordereingang) bitte nicht öffnen.

f) Es besteht auch die Möglichkeit die Damenumkleidekabine als Raum für den Partyservice oder für das Buffet zu verwenden.

g) Im Innenraum des Clubheims darf nicht geraucht werden.

h) Nach der Feier sind die Tische und Stühle (innen und außen) wieder so anzurichten, wie Sie diese vorgefunden haben. Auch die Küche soll sich in einem sauberen Zustand befinden.

i) Die Räumlichkeiten, die benutzt wurden sind komplett feucht rauszuwischen. Sofern die Terrasse benutzt wurde sollte diese gekehrt sein. 

j) Nach der Feier sind die Lichter auszumachen, die Fenster zu schließen und die Türen (Vorder- und Hintereingang) ab zuschließen . Das Licht im Flur sowie die Lampe am Hinterausgang gehen immer von selbst aus. Der Weg vor zum TSV-Heim ist nachts durch Bewegungsmelder beleuchtet.

k) Der Müll kann links neben der Hütte in den vorgesehenen Tonnen entsorgt werden.

l) Sollten Gegenstände kaputt gehen, geben Sie uns bitte Bescheid.

m) Ihre Gäste sollen ausschließlich vorne auf dem TSV Parkplatz parken. Zur Anlieferung der Getränke und des Essens kann bis zur Hütte gefahren werden.

n) Wir übernehmen keine Haftung für die Gäste und dem Benutzer. Der Benutzer ist alleine verantwortlich für seine Feier.

o) Sofern Sie Musik zur Feier haben, achten Sie bitte auf die Lautstärke, da man diese (sofern diese im Freien sein sollte) auf Grund der Lage des Clubheims bis rüber zu den Häusern hören würde. 

p) Bei Problemen und Fragen zum Clubheim können Sie uns jederzeit erreichen unter 09194-1710 Matthias Neuner oder 09194-799810 Josef Hutzler.

Wir wünschen ein schönes Fest und viel Spaß.

Die Vorstandschaft Tennis
TSV EBERMANNSTADT


Abteilung Tennis


Sportplatzstr. 4, 91320 Ebermannstadt








